
PLAY  MULTIFUNKTIONSLUFTDURCHLASS MIT VERSTELLBAREN DURCHLASSMODULEN
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Die Multifunktionsluftdurchlässe der PLAY-Serie sind für ihren Einsatz in 

Klima-, Lüftungs- und Heizanlagen für einen Temperaturunterschied von

12º C ausgelegt. Der Einbau kann in abgehängten Decken oder frei hängend

in Höhen von 2,6 bis 4 Metern erfolgen.

Die Luftdurchlässe der PLAY-Serie passen sich dank ihrer manuell in

verschiedene Richtungen auszurichtenden DurchlassmodulenTER

unterschiedliche funktionale und architektonische Anforderungen. Die

Einstellung der Luftrichtung kann durch jedes einzelne Modul verändert

werden. Jede Einstellung wird durch Einrasten der Module fixiert.

Je nach Modulausrichtung kann der PLAY-Luftdurchlass als ein-, zwei-, drei-,

oder vierseitig ausblasender Luftdurchlass oder auch als Dralldurchlass

eingesetzt werden.
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Die PLAY-Luftdurchlässe liefern in allen Konfigurationen eine gleichmäßige

Luftströmung im ganzen Querschnitt des Durchgangs und führen dabei zu einer

Luftströmung mit Coanda-Effekt und einer hohen Induktion, was die

Temperaturschichtung gering hält. Diese Luftdurchlässe lassen eine 60-prozentige

Schwankung der Luftmenge bei gleichbleibender Luftlinienstabilität zu.

Das in Zusammenarbeit mit Benedito DESIGN entwickelte Originalkonzept der

PLAY-Luftdurchlässe stellt eine innovative technische Lösung für die heutige

Architektur sowie ein avantgardistisches Luftdurchlassdesign dar.
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Produkt als gewerbliches Modell geschützt.



EINTEILUNG

PLAY-S  Luftdurchlass mit quadratischer

Platte mit vier Durchlassmodulen.

PLAY-ST  Luftdurchlass mit abgestufter

quadratischer Platte mit vier

Durchlassmodulen.
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MATERIAL

Durchlass aus verzinktem Stahl mit

Polyamidlagern.

Alle Luftdurchlässe sind mit einem an der

Rückseite angebrachten Dichtungsband

ausgestattet, wodurch auf dem ganzen

Umfang eine fugendichte Versiegelung

mit dem Anschlusskasten oder der Decke

erzielt wird.
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PLAY-C-625 PLAY –C  Luftdurchlass mit runder Platte

und je nach Durchmesser drei oder vier

Durchlassmodulen.

PLAY-R  Luftdurchlass mit rechteckiger

Platte und je nach Größe mehreren

Durchlassmodulen.

PLAY-RT  Luftdurchlass mit abgestufter

rechteckiger Platte und je nach Größe

mehreren Durchlassmodulen.
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BOXSTAR  Anschlusskasten mit

seitlichem, rundem Anschlussstutzen

für PLAY-S....- Luftdurchlässe. Aus

verzinktem Stahl.

PLXOC  Anschlusskasten mit seitlichem,

rundem Anschlussstutzen für PLAY-C-

Luftdurchlässe. Aus verzinktem Stahl.

PLXOR  Anschlusskasten mit seitlichem,

rundem Anschlussstutzen für PLAY-R-

Luftdurchlässe. Aus verzinktem Stahl.

…-R  Anschlusskasten mit

Lochblechdrossel im Anschlussstutzen.

… /S/  Anschlusskasten mit oben

liegendem, rundem Anschlussstutzen.

…/AIS/  Anschlusskasten, wärme- und

schallgedämmt durch geschäumte Isolier-

platten mit einem Wärmeleitfähigkeits- 

koeffizienten von 0,04 W/mk. Dieser Schaum 

entspricht folgenden Brandverhaltensrichtlinien:

UNE 23-727 M2

NFP 92-501 M2

DIN     4102 M2

PMXO  Montagebrücke aus verzinktem

Stahl.
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ZUBEHÖR
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BEFESTIGUNGSSYSTEME

(1)  Befestigung des Luftdurchlasses am

Anschlusskasten durch eine

Mittelschraube.

(2)  Befestigung des Luftdurchlasses

mittels Montagebügel und

Mittelschraube.

AUSFÜHRUNGEN

R9010  RAL 9010 weiß lackiert.

M9016  Weiss lackiert, ähnlich wie RAL

9016.

RAL...  Lackiert in anderen RAL-Farben

nach Wahl.

RAL..A / RAL..B  Lackiert in anderen

RAL-Farben. 

RAL A bestimmt die Farbe der Frontplatte

und RAL B die Farbe der Durchlass- 

module.
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WURFWEITE  MIT   DECKENEFFEKT.
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PLAY SERIES

TEMPERATUR-VERHÄLTNIS. INDUKTION-VERHÄLTNIS.

KORREKTUR-FAKTOR FÜR VERTIKALE DIFFUSION (bV) FÜR DT(-).
Kh = Korrektur-faktor für Vertikale Diffusion.

KORREKTUR-FAKTOR FÜR WURFWEITE (L0,2) DT (-).
Kl = Korrektur-faktor für Wurfweite.
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PLAY SERIES
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m3/h

WURFWEITE  MIT   DECKENEFFEKT.
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